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VORWORT
Liebe KjG-Pfarreien, liebe Einzelmitglieder, liebe Gäste!

Wie bei der DiKo beschlossen haben wir euch auch in diesem Jahr wieder zu 
einer „kleinen DiKo“ eingeladen. Wie gewünscht wird diese Tagesveranstaltung 
online stattfinden. Wir nutzen dafür wieder zoom und ANTRAGSGRÜN.  
 
Der Zugang für den Onlinekonferenzraum bei zoom wird an alle angemeldeten 
rechtzeitig vor der Konferenz per Mail geschickt. 
 
Zu Antragsgrün kommt ihr über folgenden Link (dort findet ihr oben rechts 
unter „HILFE“ bei Bedarf auch eine entsprechende Anleitung):

kurzelinks.de/antragsgruenkjg 
 

 

Sollten die Berichte und Anträge zum Zeitpunkt des Versandes der Tagungs-
unterlagen noch nicht hinterlegt sein, folgen sie in Kürze (lesen könnt ihr alles ja 
schon in dieser pdf). Hier könnt ihr dann auch schon vor der Konferenz Bemer-
kungen und/oder Fragen zum DA&DL-Bericht einpflegen. Dadurch kommen wir 
bei der Konferenz dann auch zügiger durch diesen Tagesordnungspunkt! - Danke 
dafür!

Wir freuen uns auf euch!
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TAGESORDNUNG
& ZEITPLAN

09:00 Anreise/Einwählen

09:15 Begrüßung durch die DL 

           Begrüßung durch die Moderation - Konferenzeinführung

	 TOP 1  Eröffnung der Konferenz/Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 TOP 2 Festlegung der endgültigen Tagesordnung/Festlegung des Zeitplans

	 TOP 3 Protokoll der großen Diözesankonferenz 2022

	 TOP 4 Bericht des DA&DL - via ANTRAGSGRÜN

	 TOP 5 Finanzbericht

	 TOP 6 Kassenprüfbericht 

	 TOP 7 Entlastung der DL 

	 TOP 8 Anträge

 

12:30 MIttagspause

14:00 Thematische Einheit: Gott*

15:00 Pfarreivorstellung und -austausch

	 TOP 9 	  MachMal! - KjG-Großveranstaltung 

	 TOP 10 Sonstiges & Reflexion

 

17:00 Ende der Konferenz

[WICHTIG]
Wir bitten euch stets auf Pünktlichkeit zu achten, damit wir die Tagesordnungspunkte möglichst
planmäßig behandeln können.
Bei unerwarteten Verzögerungen kann es ggf.dazukommen, dass sich das Ende der Konferenz nach 
hinten verschiebt. Bitte plant einen entsprechenden Puffer mit ein.
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RÜCKTRITT

Liebe KjGler*innen,
evtl. habt ihr es schon mitbekommen: Ich werde mich dem BDKJ zur Wahl 
zum Diözesanseelsorger stellen. Gleichzeitig soll oder kann man nicht 
auch noch Seelsorger eines Mitgliedverbands sein. Deswegen muss 
ich meine Tätigkeit als KjG-Geist nach kurzer Tätigkeit zum Septem-
ber schon wieder niederlegen. Das tut mir leid, weil es gerade an-
fängt, richtig Spaß zu machen.. Zugleich weiß ich, dass für euch dann 
wieder die Suche beginnt. Dennoch freue ich mich, dass ich 
auch in meiner neuen Tätigkeit mit euch zusammenarbeiten 
kann.

Euer Uli 
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WHO IS WHO?
Diözesanleitung (DL)
Bei der Diözesanleitung laufen alle Fäden zusammen. Sie setzt inhaltliche Schwerpunkte 
für die KjG und realisiert die Beschlüsse der Diözesankonferenz. Dabei trägt sie die Verant-
wortung über Finanzen und vertritt den Verband politisch in Gesellschaft und Kirche. Die DL 
arbeitet in den verschiedenen Teams mit und leitet diese.
Die DL wird von der Diözesankonferenz für 2 Jahre gewählt. Wenn alle Ämter besetzt sind, 
sieht das Gremium so aus:

	 · 2 Diözesanleiterinnen

	 · 2 Diözesanleiter

	 · 1 geistliche Leiterin 

	 · 1 geistlicher Leiter

Diözesanausschuss (DA)
Der DA unterstützt und berät die DL und hat so den tieferen Einblick in alles, was im Verband 
gerade los ist. Offiziell ist der DA die Vertretung der Diko während des Jahres: Ein beschluss-
fassendes Gremium, das die Beschlüsse der Diko in die Tat umsetzt.

Der DA wird von der Diko für 2 Jahre gewählt und besteht maximal aus 8 Leuten (4 weiblich 
und 4 männlich), die entweder Pfarrleitungen sind oder von der Mitgliedervollversammlung 
ein Mandat erhalten haben. Die DL ist automatisch Mitglied im DA.

Kinderstufenteam (KisT) - ruht
Das KIST kümmert sich um die Kids an der Basis. Es veranstaltet Aktionen zu Themen, die 
für Kinder spannend sind (Spieletag, Gruppenstundentipps für Gruppenleiter*innen in der 
Tippkiste).

Jugendstufenteam (JusT) - ruht
Das JusT macht sich Gedanken über die Situation von Jugendlichen in der KjG. Es bietet 
actionreiche Events an, ist Anlaufstelle für die Fragen und Probleme von Jugendgruppen-
leiter*innen, arbeitet inhaltlich und methodisch an Themen, die Jugendliche betreffen und 
interessieren. Das JusT unterstützt Pfarreien bei Aktionen speziell für Jugendliche.

Schulungsteam (SchuT)
Die Leute des SchuTs sind die Fortbildungsprofis in der KjG. Sie vermitteln den Gruppenlei-
ter*innen auf Gruppenleiter*innenkursen und Fortbildungen das nötige Know how für ihre 
Arbeit in der Pfarrei.
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WHO IS WHO?
Plus Team (PLUS)
Das Plus Team gestaltet die Verbandszeitschrift „PLUS“ der KjG Regensburg. Das Plus be-
richtet über ein Thema und Neuigkeiten aus den Pfarreien und der Diözese.

Spiriteam (Spiri) - ruht
Das Team kümmert sich um das „K“ in der KjG, setzt sich mit kirchenpolitischen Themen aus-
einander, erstellt Arbeitshilfen und feiert mit uns gemeinsam Gottesdienst.

Öffentlichkeitsteam (ÖffTeam)
Das ÖffTeam kümmert sich um die außer- und innerverbandliche Öffentlichkeitsarbeit, 
z. B. Broschüren und Plakate.

Alter Gestalter!-Team
Das Team wurde mit der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Kreativwochen-
endes „Alter Gestalter!“ beauftragt.

Bund der deutschen katholischen Jugend (BDKJ)
Dachverband der katholischen Jugendverbände. Der BDKJ Regensburg setzt sich aus derzeit 
9 Jugendverbänden (KjG, CAJ, DJK, DPSG, PSG, J-GCL, Kolpingjugend, KLJB, KSJ) und Kreis- 
und Stadtverbänden zusammen. Der BDKJ vertritt die Mitgliedsverbände in Kirche, Staat und 
Gesellschaft, tritt für die finanzielle Absicherung ein, etc.

Verein zur Förderung der Katholischen jungen Gemeinde (KjG e. V.)
Im KjG e. V. sind aktive und ehemalige Mitglieder der KjG, Eltern und Menschen, denen quali-
fizierte Jugendarbeit in der KjG am Herzen liegt.
Der KjG e. V. finanziert Projekte und Aktionen, die den Kindern und Jugendlichen direkt zu-
gute kommen.

KjG Landesarbeitsgemeinschaft Bayern (LAG)
Die LAG ist der Zusammenschluss der sieben bayerischen KjG Diözesanverbände.  

KjG Bundesebene (BE)
Wie auf Diözesan- und Landesebene gibt es auch einen bundesweiten Zusammenschluss. 
Hier findet unter anderem auch die Bundeskonferenz (BuKo) statt.
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1 ZUSAMMENARBEIT UND KONTAKT
1.1 Diözesanstelle/Büro (TobiP)

Im Büro sind noch unverändert Ulrike Gietl als Bürokraft und Tobi Goß als Jungendreferent. Derzeit 
ist die Diözesanstelle noch im ehemaligen evangelischen Krankenhaus untergebracht, wird aber am 
07.03. in das frisch renovierte  Diözesanzentrum Obermünsterplatz umziehen. 
Eine weitere große Änderung, die leider in diesem Jahr noch bevorsteht, ist der Ruhestand von Ulrike 
und somit ein Wechsel des Postens der Bürokraft.
Die Zusammenarbeit mit dem Büro lief wie immer reibungslos.
Vielen herzlichen Dank an Ulrike und Tobi, ohne die bei uns nichts laufen würde!

1.2 DA/DL
1.2.1 DL Intern (Nelli, Anna)
Seit der letzten Diko im Herbst hatten wir eine Zoom-Übergabesitzung mit MT, in der  wir auch die 
Zuständigkeiten neu aufgeteilt haben. Zudem hatten wir noch zwei weitere Sitzungen, eine sogar 
wieder in Präsenz.
Zwischen den Sitzungen haben wir viel über Slack kommuniziert. So konnten wir auch gut mit dem 
Büro über Tobi G. in Kontakt sein.
Die drei neuen Mitglieder der Diözesanleitung Kerstin, Felix und Uli konnten die Zeit bis zur Früh-
jahrsdiko gut nutzen, um sich einzuarbeiten und sich langsam in die neuen Aufgaben einzufinden, 
sodass wir nun eingespielt loslegen können.
Wir hoffen, dass weitere Präsenzsitzungen folgen und wir durch mehr gemeinsam organisierte Ak-
tionen noch besser als Team zusammenwachsen.

1.2.2 DA Intern (DA) (Bernhard)
Nachdem seit den Wahlen auf der Herbst-DiKo 2021 mit Bernhard Eder, Daniel Donhauser, Florian 
Dietl und Rahel Lerzer vier Neulinge Mitglied des DAs sind und lediglich Clara Hiller (als Ex-Schnup-
per-DA) und Juli Langhanki auf Erfahrungen zurückgreifen können, waren die ersten Monate der 
Amtszeit des neuen DAs von der Einarbeitung in das neue Amt geprägt. Das gegenseitige Kennen-
lernen und Teambuilding kann und sollte noch intensiviert werden, aber eine solide Arbeitsgrundlage 
ist geschaffen. Daneben war der DA bemüht die DL zu unterstützen und die gemeinsamen Planungen 
und Aktionen voranzutreiben. Näheres dazu kann den nächsten beiden Gliederungspunkten entnom-
men werden.

1.2.3 DL mit DA (Anna)
Im DA sind Bernhard Eder, Clara Hiller, Daniel Donhauser, Florian Dietl, Juli Langhanki und Rahel 
Lerzer.
Der DA-Tag fand am 20.11.2021 digital statt. Hier konnten wir in einer ersten Sitzung mit dem neu 
gewählten DA produktiv arbeiten. Das Kennenlernen blieb im digitalen Raum jedoch etwas zu kurz. 
Das konnten wir dann aber auf der DA-Klausur in Windberg vom 14. bis 16. Januar nachholen. Dank 
der hybriden Umsetzung und der Meeting-Owl war es möglich, dass trotz Quarantäne, fast alle teil-
nehmen konnten. Wichtige Punkte an diesem Wochenende waren die Kontaktarbeit zu den Pfarrei-
en, die Planung des Teamer*innen-Wochenendes und der Diko. In jedem Fall wollen wir allen DA-
ler*innen für die Zusammenarbeit und ihre motivierte Mitarbeit in allen Bereichen danken!
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1.2.4 DA mit DL (DA) (Bernhard)
Die Zusammenarbeit zwischen DA und DL fand hauptsächlich im Rahmen der gemeinsamen Sitzun-
gen statt, die bereits im Bericht der DL erwähnt wurden. Aufgrund der Vielzahl neuer Mitglieder des 
DAs kam der DL hier umso mehr eine (an-)leitende und erklärende Funktion zu, wodurch sich aber 
auch die Unerfahrenen schnell in die Aufgaben einfinden und sich konstruktiv beteiligen konnten. 
Außerhalb dieser Treffen beschränkte sich der Austausch zwischen DA und DL auf den DA-Slack-
Channel, in dem die DL größtenteils einbahnstraßenartig fleißig Informationen teilte. Der Vollstän-
digkeit halber sei an dieser Stelle noch die gemeinsame DA-Adventsfeier am 15. Dezember erwähnt, 
deren Feierlichkeit und Stimmung leider durch den digitalen Rahmen etwas getrübt wurde. An dieser 
Stelle könnte nun eine Aufzählung erfolgen, welches Mitglied des DAs welchen konkreten Vorgang 
unterstützt hat. Um Redundanzen zu vermeiden, wird darauf an dieser Stelle allerdings verzichtet 
und auf die folgenden, gesonderten Berichte zu den einzelnen Aktionen, in welchen sich jeweils eine 
Auflistung der Verantwortlichen findet, verwiesen. Zu guter Letzt soll dieser Teil des Berichts ge-
nutzt werden, um der DL für die gute Zusammenarbeit zu danken!

1.3 Pfarreien

Allgemeine Kontaktarbeit:
Der DA und die DL haben weiterhin den Kontakt zu den Pfarreien gehalten und versucht diesen 
zu verbessern. Vor allem der Neujahrsempfang war dafür eine gute Möglichkeit. Auch der aktuelle 
Stand des institutionellen Schutzkonzepts in den Pfarreien, war ein wichtiges Thema in der Kontakt-
arbeit. Auf den DA-Sitzungen berichteten die zuständigen Kontaktpersonen zusätzlich regelmäßig 
vom aktuellen Geschehen und anstehenden bzw. vergangenen Veranstaltungen der einzelnen Pfar-
reien.

Zuständigkeiten des DA:
    Derzeit sind den Pfarreien folgende Kontaktpersonen des DAs zugeteilt:
    Amberg Heiligdreifaltigkeit - Juli Langhanki
    Amberg St. Martin - Kerstin Brandl und Florian Dietl
    Amberg St. Michael - Nelli Schmidt und Daniel Donhauser
    Ammersricht - Nelli Schmidt und Tobi Preis
    Bad Abbach - Rahel Lerzer und Tobi Preis
    Deggendorf - Juli Langhanki und Tobi Preis
    Furth - Felix Riepl und Kerstin Brandl
    Hirschau - Anna Fautz und Daniel Donhauser
    Plattling - Anna Fautz und Bernhard Eder
    Regensburg St. Bonifaz - Florian Dietl und Felix Riepl
    Regensburg Reinhausen - Tobi Preis und Clara Hiller

1.4 Ebenen
1.4.1 LAG (TobiP)
Für die Landesebene sind die Kontaktpersonen Kerstin Brandl und Tobi Preis.
Von Seiten der Landesebene fand von 10-11.12.2021 der Landesausschuss, auf Grund der sich zu-
spitzenden pandemischen Lage, digital statt. Vom DV Regensburg waren Anna Fautz, Juliane Lang-
hanki und Tobi Preis anwesend. Anna nahm auch am direkt anknüpfenden Nürnberger Seminar teil.
Vom 18.-19.02.2022 findet der 1. Landesausschuss 2022 statt, der jedoch nach Erstellen dieses Be-
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richts liegt. Es werden Anna Fautz, Bernhard Eder und Tobi Preis teilnehmen. Ein Bericht erfolgt bei 
Bedarf mündlich auf der kleinen Diko.
Desweiteren finden jeden 1. Montag im Monat von Februar bis Mai 4 thematische Frauenstamm-
tische statt. Anna Fautz hat am 08.02. beim ersten zum Thema "Frauen und der Arbeitsmarkt" teil-
genommen

1.4.2 BE (Nelli)
Kontaktpersonen sind Kerstin Brandl und Nelli Schmidt.
Seit der Herbst-Diko hat nur die DA/DL-Schulung der Bundesebene stattgefunden, an der Bernhard 
teilgenommen hat. 
Bezüglich der Satzungsanträge standen wir regelmäßig in Kontakt mit dem Satzungsausschuss der 
Bundesebene und wurden gut unterstützt. Vielen Dank!
Von 30.03. bis 03.04. wird die Bundeskonferenz stattfinden, bei der wir nach heutigem Stand auch 
gut vertreten sein werden. Und auch zur Großveranstaltung MachMal! sind schon einige unserer 
Mitglieder angemeldet.

1.4.3 BDKJ (Anna)
Die Kontaktperson zum BDKJ ist  Anna Fautz. Im Berichtszeitraum fand am 19.11.2021 die Nacht der 
Lichter statt. Außerdem nahmen Anna Fautz und Tobi Preis an einem Online-Austausch zum welt-
weiten synodalen Prozess am 30.11.2021 teil. Für die digitale Austauschrunde zu Gottesbildern am 
08.02.2022 war Nelli angemeldet. Die Veranstaltung ist dann aber leider wegen geringer Anmeldun-
gen ausgefallen. Am 07.03.2022 fand die digitale Jugendverbandskonferenz statt.

1.4.4 KjG Regensburg e.V. (Anna)
Der KjG Regensburg e.V. ist eine Organisation bestehend aus vielen ehemaligen und aktiven Mit-
gliedern und Freund*innen des Verbandes. Der Verein dient zur finanziellen Unterstützung des Diö-
zesanverbandes. Der Vorstand setzt sich dabei aus Monika Forster und Christian Finger sowie den 
geborenen Mitgliedern Anna Fautz und Tobi Preis zusammen. 
Für den 19. März ist ein Satzungstreffen geplant, bei dem die Satzung des e.V.s überarbeitet und 
aktualisiert werden soll. 
Allgemein wollen wir natürlich DANKE sagen, dass wir bei allen Anliegen auf die (finanzielle) Unter-
stützung des e.V.s zählen können.

1.4.5 Kirchliche Organe, Personen und Einrichtungen (BJA, Diözesankomitee, etc.) 	
	                                                                                                                                     (Anna)
Die Zusammenarbeit mit dem BJA läuft vor allem über Tobi Goß.
Tobi Goß war bei der bundesweiten Sternsingereröffnung im Namen der KjG im Einsatz.
Der Umzug in die (alte,) neu renovierte Diözesanstelle ist für den 08. März geplant. Wir freuen uns 
schon auf die neuen Räume und können auf der Diko von einem hoffentlich erfolgreichen Umzug 
berichten.
Am 15.01.2022 wurde ein Studientag zum Thema Synodalität vom Diözesankomitee (= Dikom) or-
ganisiert. Leider konnte daran niemand von der KjG teilnehmen, weil gleichzeitig unsere DA-Klausur 
stattfand.
Die Dikom-Vollversammlung findet am 15.03.2022 statt. Hierzu erfolgt ein mündlicher Bericht auf 
der Diko.
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2 BESCHLÜSSE LETZTE DIKO
2.1 Teamer*innen Wochenende (Nelli)
Auf der Herbst-Diko 2021 wurde durch die Festlegung der Jahresplanung ein Teamwochenende be-
schlossen. Es soll von 11. bis 13. März 2022 im Kloster Pielenhofen stattfinden.
Bei der Winter-DA-Klausur hat der DA das Wochenende ausführlich geplant und einen Zeitplan ent-
worfen. Es wurde versucht darauf zu achten, dass nur wenige Zeitüberschneidungen von Teams vor-
kommen, in denen gleiche Mitglieder sind.
Zur Zeit dieses Berichts steht das Wochenende noch bevor. Wir hoffen auf eine produktive und schö-
ne Zeit mit euch! Ein Bericht folgt mündlich auf der Diko.

2.2 Anfahrt zu MachMal! (Anna)
Auf der letzten Diko wurde beschlossen, dass eine gemeinsame Anreise für die KjGler*innen aus 
dem DV Regensburg organisiert wird. Derzeit sind wir mit dem DA in Diskussionen, in welcher Form 
dies geschehen soll. Ob mit Zug, Bus, Auto oder in Kooperation mit dem DV Eichstätt. Alle Mach-
Mal!-Anmeldugen bis 30.04. können bei den Anreise-Planungen berücksichtigt werden. Danke, dass 
wir bei den Kosten für die Anreise auch auf die Unterstützung durch den e.V. zählen können.

2.3 StarterKit (TobiP)
Der DA wurde auf der Diko im Herbst beauftragt sich mit dem Thema Neugründung und Auflösung, 
auf Grund jüngster Erfahrungen, zu beschäftigen und das bestehende StarterKit zu erweitern und 
überarbeiten. Auf Grund von zeitlichen Engpässen bei der verantwortlichen DL, TobiP, ist zum der-
zeiteigen Zeitpunkt inhaltlich noch nichts geschehen, was sich aber auf dem Teamer*innen Wochen-
ende ändern wird. Ein mündlicher Bericht wird auf Wunsch gerne bei der Diko erfolgen.

3 TEAMS, AKS, PROJEKTGRUPPEN 
    & AUSSCHÜSSE
3.1 Öff-Team (Nelli)

Mitglieder des ÖffTeams sind Hilde Aumeier, Anna Siegmüller, Anna Suchy, Miriam Suchy, Helena 
Manke, Juliane Langhanki, Michael Grundler und Ramón Schloderer. Zuständige DL ist Nelli Schmidt.
Im Berichtszeitraum hat sich das ÖffTeam zu einer Sitzung getroffen. Es wurden neue Geburtstags-
karten entworfen, Ideen für MachMal!-Merch gesponnen, und an vielen neuen Merchideen gearbei-
tet.
Beim Teamwochenende werden wir einige Ideen noch expliziter in Angriff nehmen und auch einen 
aktualisierenden Blick auf die Homepage werfen.
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3.2 SchuT (Anna)
Im Schulungsteam sind aktiv dabei: Elli Wittmann, Florian Dietl, Juli Lohwasser, Juli Langhanki, Julia-
ne Berens, Niklas Bonitz, Paula Schießlbauer, Simon Lermer, Tobi Preis, Anna Fautz und Tobi Goß. 
Bei der Schnuppersitzung im Dezember konnten einige neue Mitglieder für das SchuT gewonnen 
werden. Trotzdem sind wir natürlich weiterhin auf der Suche nach motivierten Teamer*innen und 
freuen uns über neue Gesichter im Team.
Bei einer Sitzung im Januar haben wir mit der Planung der GL-Kurse begonnen. Auf dem Teamer*in-
nen-Wochenende wollen wir nun mit den Planungen fortfahren und auch einige Kursteile überarbei-
ten.

3.3 PLUS (Nelli)
Mitglieder des PLUS-Teams sind: Hilde Aumeier, Monika Forster, Anna Suchy, Sophie Lankes, Mi-
chael Grundler, Raphael Gruber, Felix Rehbach sowie Nelli Schmidt von der DL, die für das Team 
zuständig ist. Hannah Hufnagel aus der KjG Hl. Dreifaltigkeit Amberg durften wir als neues Mitglied 
begrüßen. Sie ist sofort fleißig mit in die Arbeit an unserer aktuellen Ausgabe eingestiegen.
Die PLUS ist die Verbandszeitschrift der KjG Regensburg, die bis zu dreimal im Jahr erscheint. Sie 
beinhaltet inhaltliche Artikel zu einem Themenschwerpunkt, Berichte von Veranstaltungen aus den 
Pfarreien, der Diözesanebene, der Landesarbeitsgemeinschaft, der Bundesebene und Berichte vom 
BDKJ, BJA und anderen Organisationen, sofern sie für die KjG-Mitglieder relevant sind.
Seit der letzten Diko hat sich das Team zu drei Sitzungen getroffen und arbeitet weiter an der neuen 
Ausgabe. Die Artikel dazu sind so weit alle verfasst und müssen noch korrekturgelesen und gelay-
outet werden. Wir hoffen, dass ihr die neue Ausgabe bald lesen könnt. Feedback ist wie immer gerne 
erwünscht!

3.4 AlterGestalter! (Anna)
Im AlterGestalter!-Team sind derzeit folgende Mitglieder aktiv dabei: Anna Suchy, Carina Limmer, 
Clara Hiller, Hilde Aumeier, Kerstin Brandl, Miriam Suchy, Paula Schißlbauer, Ramón Schloderer, 
Sophia Riepl, Erik Stadler, Anna Fautz und Sebastian Klopsch. Seit der letzten Diko fand noch keine 
Sitzung statt, da die Planungen für AlterGestalter! erst im Frühjahr beginnen. Auf dem Teamer*in-
nen-Wochenende im März wollen wir produktiv starten und als Team zusammen wachsen.

3.5 Wahlausschuss (Felix)
Die aktuell gewählten Mitglieder des Wahlausschusses sind: Helena Manke, Christopher Buresch, 
Klaus Schmidt, Anna Dierl, Daniel Donhauser und Paula Schißlbauer
von der DL zuständig: Felix Riepl
Das erste Treffen zum kurzen Kennenlernen und Aufstellen einer Kandidat*innenliste ist für Anfang 
April angesetzt.

3.6 Kassenprüfung (Anna)
Die gewählten Kassenprüfer*innen sind: Florian Donhauser, Johannes Friedl, Juli Lohwasser, Luis 
Trelle und Toffi Buresch. Die Kassenprüfung findet am 23. März statt. Ein ausführlicher Bericht er-
folgt mit dem Kassenprüfbericht. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch beim BJA bedanken, dass sie es durch den schnellen Jahres-
abschluss möglich gemacht haben, dass unsere Kassenprüfung schon im März stattfinden kann.
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3.7 Schutzkonzept (Anna)
Um die Erstellung des institutionellen Schutzkonzepts kümmern sich Felix Riepl, Juli Langhanki, MT, 
Tobi Goß, Verena Brandl und Anna Fautz. Dabei konnte die Phase der Fragebögen und Risikoana-
lysen abgeschlossen werden. Im nächsten Schritt werden diese Ergebnisse nun analysiert und Prä-
ventionsmaßnahmen festgelegt. Im Mai werden wir uns dann an einem Tag treffen, um die noch 
fehlenden Punkte zu bearbeiten und das Schutzkonzept zu verschriftlichen.

3.8 Spiri (Uli)
Im Spiriteam sind aktuell dabei: Anna, Kerstin, MT, Nelli, Tobi G., Tobi P. und Uli. Das Spiriteam findet 
sich gerade neu zusammen.
Letztes Jahr gab es die Video-Aktion "Spirituelles Regensburg", die aber nicht weiter verfolgt wer-
den soll. Stattdessen soll es vor Ort eine Besichtigung und Begegnung mit Menschen geben. Geplant 
sind aktuell Priesterseminar, Niedermünster-Kloster und kleine Kapellen in Regensburg, darüber soll 
aber noch eine Umfrage auf Instagram bzw. am Team-Wochenende gemacht werden.
Geplant ist darüberhinaus ein KjG-Überraschungs-Gottesdienst an einem Special-Ort mit besonde-
rer Gestaltung.

3.9 KisT (Felix)
Dieses Jahr soll es auch für die Kinderstufe wieder eine Aktion auf Diözesanebene geben. Geplant ist 
ein Action-Tag an dem die Kinder sich im Kelttergarten, beim Bubble-Soccer oder ähnlichem asuto-
ben und besser kennenlernen können.
Das Planungsteam besteht bisher aus Kerstin Brandl und Felix Riepl.

3.10 JusT (Anna)
Im Planungsteam für die Jugendstufen-Aktion sind aktuell Florian Dietl, Simon Lermer, Tobi Preis, 
Anna Fautz und Tobi Goß aktiv dabei. In diesem Jahr soll nochmal ein Thematischer Stammtisch 
stattfinden. Dafür fand im Februar eine Umfrage zur Themenauswahl statt. Aktuell haben wir auch 
schon mit den Planungen für die Aktion begonnen.

4 VERANSTALTUNGEN
4.1 Neujahrsempfang (Nelli)
Der Neujahrsempfang fand in diesem Jahr endlich wieder in Präsenz statt. Geplant wurde er von Ju-
liane Langhanki, Kerstin Brandl, Anna Fautz, Tobi Preis, Tobi Goß und Nelli Schmidt.
Am 05.01.22 trafen wir uns am Büro am Emmeramsplatz, teilten uns in zwei Gruppen auf und gingen 
dann zum Startpunkt der beiden gebuchten Stadtmaus-Erlebnisführungen. Die eine mit dem Namen 
„Darfs a bisserl mehr sein“ war zum Thema Märkte und Handel im früheren Regensburg. Die andere 
namens „Sünder, Seuchen, Seelenheil“ handelte von Katastrophen und Krankheiten der damaligen 
Zeit. Anschließend verbrachten wir noch ein paar Stunden bei Feuerschalen und mit einem kleinen 
Menü draußen im Spitalgarten.
Wir sind froh, dass wir uns mit diesem coronakonformen Alternativprogramm in Präsenz treffen 
konnten. Es war schön euch alle mal wieder zu sehen!
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4.2 Stammtische (Anna)
Im Dezember fand ein gut besuchter Online-Stammtisch statt. Im Januar fand der Stammtisch 
aufgrund des Neujahrsempfangs nicht statt. Auch im Februar haben wir keinen KjG-Regensburg-
Stammtisch gemacht, sondern auf den Frauenabend der LAG verwiesen. Wir hoffen jedoch, dass in 
den kommenden Monaten wieder Präsenz-Stammtische möglich sein werden. 

4.3 Teamer*innen Wochenende
siehe oben bei "Beschlüsse der letzten Diko"

5 FINANZEN (ANNA)

Für die Finanzen waren Anna Fautz als DL, sowie Tobi Goß verantwortlich. Seit der letzten Diko fand 
nur der Neujahrsempfang statt, welcher mit höheren Ausgaben verbunden war. Außerdem wurde der 
finanzielle Jahresabschluss für das Jahr 2021 gemacht und der Zuschuss aus dem Jugendetat 2022 
konnte beantragt werden. Genaueres dazu erfolgt mit dem Finanzbericht.

6 SONSTIGES
6.1 MiDa und Nextcloud (TobiP)
Für die MiDa und die Nextcloud ist Tobi Preis zusammen mit Felix Riepl von Seiten der DL aus zu-
ständig.
Seit Anfang Dezember hat der DV Regensburg nun eine eigenen Nextcloud Instanz, gehostet von 
der Bundesebene. Grund dafür ist der limitierte Speicherplatz für Protokolle und Dokumente auf der 
kostenlosen Version von Slack, sowie einer datenschutztechnisch unbedenklichen Verwendung ei-
nes gemeinsamen Kalenders, um z.B. bei der Planung von Sitzungen Terminkollisionen zu vermeiden. 
Beides ist derzeit für den DA bereits verfügbar und Michael Grundler hat sich dankenswerterweise 
bereit erklärt bei der Administration zu unterstützen. Die Nextcloud ist derzeit noch work-in-pro-
gress, da sie auf Grund von Zeitmangel nur provisorisch aufgesetzt wurde.
Die MiDa wird mittlerweile für nahezu all unsere größeren Veranstaltungen zur Verwaltung der An-
meldungen genutzt. Es gibt bei der MiDa immer noch die bereits bekannten Probleme, von Mails im 
Spam-Ordner über die unübersichtliche Verwaltungsmakse bis hin zum Problem, dass eine Person 
nicht Mitglied in mehreren Untereinheiten seien kann. Tobi Preis nahm hierfür beim Offenen MiDa 
Austausch 17.01.2022 der Bundesebene teil und wird vermutlich auch bei zwei geplanten Workshop 
Wochenenden zum Thema MiDa der Bundesebene in 2022 teilnehmen.
Von der Bundesebene werden auch dieses Jahr wieder MiDa-Treffen für PLs und Kassiere*innen 
stattfinden, auf denen verschiedene "alltägliche" Funktionen der MiDa erklärt und gezeigt werden. 
Diese werden auf dem zugehörigen Slack-Channel bekannt gegeben.
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7 DANKESWORTE
Wir wollen diesen Bericht nutzen, um DANKE zu sagen! An alle, die sich in den Pfarreien und auf D-
Ebene für die KjG einsetzen und mit Herzblut dabei sind. Danke, dass ihr trotz aller Schwierigkeiten 
durchhaltet, immer wieder kreativ werdet und die KjG so lebendig macht! Ohne euch wäre die KjG 
nichts!
Wir wollen uns bei allen bedanken, die viele Hintergrundaufgaben übernehmen, die oft gar nicht ge-
sehen werden. Liebe Ulrike, lieber Tobi, danke für eure Unterstützung im Büro.
Vergelt's Gott!
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Zusammensetzung des Diözesanausschusses

Stimmberechtigte Mitglieder des Diözesanausschusses sind:
• 4 weibliche Mitglieder der Pfarrleitungen bzw. Mitglieder einer Pfarrgemeinschaft, die von der 
Mitgliederversammlung ein Mandat erhalten haben. Von diesen sollte mindestens eine Person Geist-
liche Leiterin sein.
• 4 männliche Mitglieder der Pfarrleitungen bzw. Mitglieder einer Pfarrgemeinschaft, die von der 
Mitgliederversammlung ein Mandat erhalten haben. Von diesen sollte mindestens eine Person Geist-
licher Leiter sein.
• 1 diverses Mitglied der Pfarrleitungen bzw. Mitglied einer Pfarrgemeinschaft, das von der Mitglie-
derversammlung ein Mandat erhalten hat.
• Die Mitglieder der Diözesanleitung

Von den acht Personen, die nicht zur Diözesanleitung gehören, sind bis zu zwei Personen unter-
schiedlichen Geschlechts Geistliche Leitung.1 

Beratende Mitglieder sind:
Die Diözesanreferent*innen
Die Aufgaben des Diözesanausschusses können auch dann wahrgenommen werden, wenn nicht alle 
Stellen besetzt sind.
Das Mindestalter für den Diözesanausschuss liegt bei 16 Jahren. Von den stimmberechtigten Mit-
gliedern des Diözesanausschusses, die nicht Teil der Diözesanleitung sind, muss aber mindestens ein 
Mitglied, unabhängig des Geschlechts, voll geschäftsfähig sein.
Gäste können von der Diözesanleitung oder dem Diözesanausschuss eingeladen werden.
Die Vertretungen der Pfarrgemeinschaften werden von der Diözesankonferenz für zwei Jahre ge-
wählt. Die Wahl ist persönlich; eine Vertretung im Diözesanausschuss ist nicht möglich. Mit dem 
Wegfall der Voraussetzung für den Diözesanausschuss erlischt die Mitgliedschaft im Diözesanaus-
schuss.

[…]

 
1 Das Amt der Geistlichen Leitung kann von Personen wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Aus-
bildung abgeschlossen haben. Eine männliche Geistliche Leitung kann in Absprache mit dem bischöflichen Stuhl nur von ordinierten, 
katholischen Priestern wahrgenommen werden.
Das Amt der Geistlichen Leiterin kann von Frauen wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Ausbil-
dung abgeschlossen haben.
6 Das Amt des Geistlichen Leiters kann von Männern wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Aus-
bildung abgeschlossen haben. Derzeit kann dieses Amt in Absprache mit dem bischöflichen Stuhl nur von ordinierten, katholischen 
Priestern wahrgenommen werden

SATZUNGSÄNDERUNGSANTRAG 1:
ANPASSUNG DER SATZUNG BEZÜGLICH DER DIVERSEN STELLEN

ANTRAGSSTELLER*IN: DA

ANTRAGSGEGENSTAND:
Die Diözesankonferenz möge beschließen folgende Änderungen in die Satzung zu übernehmen:
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Zusammensetzung der Diözesanleitung

Zur Diözesanleitung gehören: 
• 3 weibliche Mitglieder, wovon eine Geistliche Leiterin ist
• 3 männliche Mitglieder, wovon einer Geistlicher Leiter ist
• 1 diverses Mitglied 

Von diesen sieben Personen sind bis zu zwei Personen unterschiedlichen Geschlechts Geistliche 
Leitung.1 
Die Aufgaben der Diözesanleitung können auch dann wahrgenommen werden, wenn nicht alle Äm-
ter besetzt sind. Mindestens ein Mitglied der Diözesanleitung muss voll geschäftsfähig sein. 
Kann eine Stelle der Geistlichen Leitung nicht besetzt werden, kann eine weitere Diözesanleitung 
gewählt werden. Kann keine der beiden Geistlichen Leitungsstellen besetzt werden, entscheidet die 
Diözesankonferenz, welche Position bis zur nächsten Wahl unbesetzt bleibt. 
Die Diözesanleitung wird von der Diözesankonferenz für zwei Jahre gewählt. Die Mitglieder der 
Diözesanleitung können ihren Rücktritt nur vor der Diözesankonferenz erklären. 
Den Mitgliedern der Diözesanleitung werden die bei der Verbandsarbeit entstandenen, angemes-
senen Auslagen ersetzt. Mitglieder der Diözesanleitung können darüber hinaus eine angemessene 
Vergütung erhalten. Die Vergütung für den Zeitaufwand bedarf dem Grunde und der Höhe nach der 
vorherigen Beschlussfassung des Diözesanausschusses.

1 Das Amt der Geistlichen Leitung kann von Personen wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Aus-
bildung abgeschlossen haben. Eine männliche Geistliche Leitung kann in Absprache mit dem bischöflichen Stuhl nur von ordinierten, 
katholischen Priestern wahrgenommen werden.
Das Amt der Geistlichen Leiterin kann von Frauen wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Ausbil-
dung abgeschlossen haben.
6 Das Amt des Geistlichen Leiters kann von Männern wahrgenommen werden, die eine theologische oder religionspädagogische Aus-
bildung abgeschlossen haben. Derzeit kann dieses Amt in Absprache mit dem bischöflichen Stuhl nur von ordinierten, katholischen 
Priestern wahrgenommen werden

BEGRÜNDUNG:
Geistliche Leitung im Diözesanausschuss oder der Diözesanleitung ist im aktuellen Stand der 
Satzung nur als männliche oder weibliche Person möglich. Da das nicht mit dem Verständnis von 
Geschlechtergerechtigkeit der Bundessatzung und unserer Einstellung kompatibel ist, möchten wir 
dies nun ändern.
Indem wir ergänzen, dass „Personen unterschiedlichen Geschlechts“ Geistliche Leitung sein sollen, 
ist das Geschlecht männlich oder weiblich nicht klar vorgegeben und benannt und auch diverse 
Personen sind nicht grundsätzlich ausgegrenzt.
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SATZUNGSÄNDERUNGSANTRAG 2:
ANPASSUNG DER SATZUNG FÜR EINHEITLICHE ANTRAGSFRISTEN

ANTRAGSSTELLER*IN: DA

ANTRAGSGEGENSTAND:
Die Diözesankonferenz möge beschließen folgende Änderung in die Satzung zu übernehmen:

Auszug aus der Satzung

3.2.1 Die Diözesankonferenz
Änderung der Satzung des Diözesanverbandes
Änderungen der Diözesansatzung können nur beschlossen werden, wenn zwei Drittel der anwe-
senden stimmberechtigten Mitglieder zustimmen und der Änderungsantrag den Mitgliedern der 
Diözesankonferenz mindestens vier drei Wochen vorher schriftlich mitgeteilt worden ist.

Auszug aus der Geschäftsordnung

§9 Unterlagen
Drei Wochen vor Beginn erhalten die Mitglieder der Diözesankonferenz durch
die Diözesanleitung die notwendigen Unterlagen und zwar:
• die vorläufige Tagesordnung
• die Anträge mit Begründung
• die Berichte der Diözesanleitung
• die Berichte des Diözesanausschusses
• die Berichte der diözesanen Teams

BEGRÜNDUNG:
In Satzung und Geschäftsordnung liegt ein Widerspruch vor. Dieser soll hiermit angepasst werden, 
um ein einheitliches Bild zu schaffen und eine eindeutig geregelte Planung zu ermöglichen.

Die Satzung schreibt vor, dass die Einberufung nach der Geschäftsordnung handzuhaben ist, also 
Unterlagen 3 Wochen vor Diözesankonferenz verschickt werden müssen.
An diese 3-Wochen-Frist möchten wir die Frist zum Verschicken der Anträge in der Satzung anpas-
sen und folglich von 4 auf 3 Wochen ändern.
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GO-ÄNDERUNGSANTRAG:
HINZUFÜGEN DER „EN BLOC“-WAHL IN DIE GESCHÄFTSORDNUNG

ANTRAGSSTELLER*IN: DA

ANTRAGSGEGENSTAND:
Die Diözesankonferenz möge beschließen folgende Änderung in die Geschäftsordnung zu überneh-
men:

§17 Wahlen
Wahlen werden grundsätzlich in geheimer Abstimmung durchgeführt. Auf Antrag kann Abstim-
mung mit Stimmkarten und/oder en bloc erfolgen, wenn sich kein Widerspruch ergibt.
Gewählt wird mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit erfolgt Stichwahl.
Der Wahl voraus geht eine Personalbefragung und auf Antrag eine Personaldebatte. Bei Wahlen für 
den Diözesanausschuss und für Sachausschüsse der Diözesankonferenz gilt: Die jeweils kandidie-
renden Personen sind gewählt, wenn sie die meistgenannten Kandidat*innen sind und wenn diese 
Nennungen mindestens ein Drittel der Stimmen ausmachen.

BEGRÜNDUNG:
Eine „en bloc“-Wahl bedeutet, dass alle zu wählenden Personen als Gesamtvorschlag zur Wahl ge-
stellt werden. Die Wählenden haben die Möglichkeit, sich für oder gegen diesen Gesamtvorschlag 
zu entscheiden.
Aktuell steht die „en bloc“-Wahl nicht in der Geschäftsordnung. Damit eine solche Wahl allerdings 
gültig ist, muss diese Form der Wahl in der Geschäftsordnung niedergeschrieben sein. 
(Vereinsrecht)
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PFARREIVORSTELLUNG
Wie gewünscht wollen wir auch in diesem Jahr eine Vorstell- und Austauschrunde anbieten. Die 
Form ist euch wieder selbst überlassen.

	 x Wer seid ihr? (Bild von GLs und PLs)
	 x Seit wann gibt es eure KjG?
	 x Wie viele Mitglieder habt ihr?
	 x Wo kommt ihr her? (Entfernung zum DZO in Fußballfeldern)
	 x Welche Aktion zeichnet euch neben eurem Zeltlager aus?
	 x Lieblings-Zeltlageressen?
	 x Welche Aktion wollt ihr nach Corona unbedingt durchführen?
	 x Was wünscht ihr euch von der Diözesanebene?
	 x Welche Aktion auf Diözesanebene wünscht ihr euch (wieder)?
	 x Wie viele von euch sind schon für MachMal! angemeldet? 

Eure Vorstellung sollte ca. 2-3 min dauern. Die oben genannten Fragen dienen
nur zur Orientierung. Ihr dürft gerne andere Fakten zu eurer Pfarrei mit 
einbringen.

PS: Falls ihr auf der kleinen Diko nicht teilnehmen könnt, würden wir uns über 
ein Video oder kleine Präsentation freuen.
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kurzelinks.de/kleine-diko-2022

Die Anmeldung könnt ihr direkt online ausfüllen. Für Teil-
nehmer*innen unter 18 Jahren ist dort auch ein Formluar 

für die Erziehungsberechtigten hinterlegt.

ANMELDESCHLUSS: 20.03.22
Bitte meldet euch möglichst zeitnah an bzw. kümmert 
euch darum, dass die Delegation eurer Pfarrei dies tut. 
Damit macht ihr uns die Arbeit etwas leichter:) - Danke!

ANMELDUNG


